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Buchbesprechung.
F. Pollock: Die planwirtschaftlichen Versuche in der Sowjetunion 1917

bis 1927. Verlag Hirschfeld, Leipzig. EJW. In der Schriftenreihe des
Institutes für Sozialforschung an der Universität Frankfurt am Main ist
als zweiter Band aus der Feder von Dr. Friedrich Pollock die vorliegende
treffliche Studie über die planwirtschaftlichen Versuche in der Sowjetunion
während des Jahrzehntes 1917 bis 1927 erschienen. Im Vorwort stellt der
Verfasser fest: «Größere wissenschaftliche Arbeiten über das Thema liegen
meines Wissens weder in einer westeuropäischen noch in russischer Sprache
vor.» Um so wertvoller und verdienstlicher ist daher diese Arbeit, welche
dazu beitragen kann, die Diskussion über die Wirtschaftspolitik des Bolschewismus

in die Sphäre wissenschaftlicher Objektivität zu erheben. Pollock
betrachtet die planwirtschaftlichen Versuche der Russen als ein großzügiges
Experiment, dessen theoretische Auswertung für die sozialistische
Wirtschaftspolitik erst noch zu leisten sei. Die ganze Arbeit zeichnet sich durch
ein geradezu vorbildliches Streben nach sachlicher Aufklärung aus. Pollock
hält auch mit der Kritik nicht zurück. Die Einteilung der planwirteohaft-
lichen Versuche in zeitliche Phasen erleichtert sehr das Verständnis der
vorliegenden Probleme. Die Periode des Kriegskommunismus zerfällt in
drei Phasen: 1. die Phase der staatskapitalistischen Versuche vom Oktober
1917 bis zum Mai 1918; 2. die Phase des Kriegskommunismus im engeren
Sinne, Juni 1918 bis Dezember 1919, und 3. die Phase des Versuches der
Organisierung einer marktlosen Volkswirtschaft (Januar 1920 bis März
1921). Dieser Versuch scheiterte. Er wurde durch die neue ökonomische
Politik, die Nep, abgelöst. Vom Frühjahr 1921 bis zum Herbst 1923 herrscht
das Chaos, dann setzt die zweite Phase der Nep ein, der «Wiederaufbau»
auf Kosten der vorhandenen Vorräte vom Oktober 1923 bis Oktober 1926.
Seit dem Herbst 1926 beginnt der immer bewußtere planwirtschaftliche
Versuch des «Neuaufbaues», der schließlich im Fünfjahresplan gipfelt. Pollock
reiht Daten an Daten, Tatsachen an Tatsachen und erfüllt damit die
Aufgabe, die er sich stellte, eine Uebersicht über die planwirtschaftlichen
Versuche der Sowjetunion zu geben, auf das trefflichste.
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